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Viele clevere Erfindungen und Erfinder kommen aus Hessen und sind bis 
heute aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken:
Was tun, wenn es trotz Verlängerung beim Fußballspiel immer noch keinen 
Sieger gibt? Karl Wald, ein Schiedsrichter aus Frankfurt hatte die geniale Idee, 
den Sieger durch Elfmeterschießen zu bestimmen.
Unvorstellbar wäre ein Alltag ohne Computer, oder? Erfunden hat ihn Konrad 
Zuse in Neukirchen. Seinem Vornamensvetter Konrad Duden verdanken wir 
die Rechtschreibung.
Johann Jacob Schweppe aus Witzenhausen erfand im 18. Jahrhundert das 
Verfahren, Wasser mit Kohlensäure zu versetzen, Justus Claproth das  
Recyclingpapier.
Die Entdeckungen der hessischen Nobelpreisträger Paul Ehrlich und Emil 
von Behring revolutionierten die Medizin, indem sie chemische Arzneimittel 
ermöglichten oder das Impfen gegen Infektionskrankheiten.
Die Autorin Andrea Gunkler nimmt Sie mit auf eine Reise in die Vergangenheit, 
als in Hessen das Plexiglas, die Kleinstbildkamera, das erste Schlafmittel, die 
Höhensonne und vieles mehr erfunden wurde.
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Andrea Gunkler, Jg. 1967, liebt das 
Schreiben, seit in der ersten Klasse die 
Schwunghefte ausgeteilt wurden. Nach 
25 Jahren als Bibliothekarin schreibt 
sie heute selbst Bücher: unterhaltsame  
Sachbücher, Liebesromane, Krimis. 
Sie ist Schatzmeisterin des „42er-
Autoren e. V.“  
und 2017 
Jurymitglied 
des „Nordhessi-
schen Autoren-
preises“. Sie 
lebt bei Bad 
Hersfeld.
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Sie waren Ärzte, Bäcker, Chemiker, Kaufleute, Physiker, Sprachgelehrte, 
Astronomen, Lehrer, Metzger, Ingenieure, Schiedsrichter, Tüftler. Jahrhunder-
te trennen sie, dennoch haben sie etwas gemeinsam: Sie lebten und arbeite-
ten in Hessen oder wurden dort geboren. Und noch etwas eint sie: Aus 
Vorhandenem schufen sie Neues, gingen einen Schritt weiter, über das 
Bestehende hinaus, und hinterließen Schmackhaftes, Lebensrettendes, 
Heilendes, Tödliches, Nützliches, teilweise Weltbewegendes.

Hinter den meisten Erfindungen, die ich in diesem Buch vorstelle, stehen 
Menschen, die Geschichte machten, Menschen mit Visionen, die ihrem 
jeweils eigenen Antrieb folgten. Ihr Ruhm und der ihrer Leistungen hallt von 
der Mitte Deutschlands aus durch die Welt und hat andere inspiriert. Ihnen 
verdanken wir den Blick auf die kleinsten Strukturen des Universums, 
gesündere Kinder, elegante Möbel, die moderne Computertechnik und die 
Telekommunikation. So unterschiedlich die hinter den Erfindungen stecken-
den Triebfedern sind, so verschieden sind die Produkte, die ich Ihnen in 
diesem Buch vorstelle … und die Menschen dahinter.

VORWORT 
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„Sekt oder Selters?“ – das Sprichwort ist bekannt, wenn auch nicht ganz klar 
ist, woher es kommt. Woher aber das „Selters“ kommt, das der gesamten 
Familie der Mineralwässer seinen Namen gab, kann zweifelsfrei geklärt 
werden.

Heute kommt es aus Selters an der Lahn, wo seit Beginn des 20. Jahrhun-
derts die Mineralquelle wirtschaftlich genutzt wird. Aber Selterswasser ist 
älter, viel älter, als manchem Mineralwasserkonsumenten klar sein dürfte.

Schon vor über 400 Jahren wussten die Menschen in Niederselters, einem 
kleinen Ort im Taunus (heute Ortsteil von Selters im Taunus), welcher Schatz 
da aus dem Boden sprudelte. Doch er sollte nicht lang nur ihnen gehören.

1536 wurde der Mineralbrunnen erstmals in einer Schrift erwähnt. Seither 
befassten sich über 200 Texte mit dem mineralreichen Wasser. Der Ruhm der 
Mineralquelle gründet auf der 1581 erschienenen Abhandlung des Wormser 
Arztes Jakob Theodor Tabernaemontanus: „Niew Wasserschatz“. Darin preist 

DAS SELTERSWASSER
Ein Mineralwasser geht um die Welt –

Selters Naturell in der reliefierten 
Restaurantflasche, wie es heute aus 
Selters an der Lahn in alle Welt verkauft 
wird.



7SELTERSWASSER (1581)

er den Sauerbrunnen in Nieder-
selters auf insgesamt zehn Seiten. 
Gegen „schwindel und melancho-
ley“ wirke das Heilwasser, es löse 
Verstopfungen in der Leber, sei 
gut für Milz, Brust, Lunge, Nieren 
und Blase, verbessere die Frucht-
barkeit und rege die Samenbil-
dung beim Mann an. Auch 
Analytiker des 20. Jahrhunderts 
bestätigten dem Wasser diese Wir-
kungen. Kein Wunder, dass bei 
solcherlei Lob möglichst viele 
Menschen an den Segnungen 
dieses Wassers teilhaben wollten.

Die Kurfürsten von Trier, die im 
16. Jahrhundert die Hoheit über 
Niederselters hatten, machten 
dort einen Kurbetrieb auf und 
legten einen Park an. Doch 
wesentlich interessanter war für 
sie der wirtschaftliche Aspekt.  

Brunnentempel in Niederselters, erbaut 1906-1908, Anfang der 2000er-Jahre mit 
Fördermitteln aus Hessen, dem Bund und der EU vollständig restauriert.
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Sie vertrieben das in Steinkrüge abgefüllte Wasser nach Skandinavien, 
Russland, nach Nordamerika und Afrika, sogar ins ferne Ostindien. Die 
Krüge trugen den Stempel „Selters“ als Herkunftsbezeichnung. So entstand 
der Name „Selters-Wasser“. Das Unternehmen wuchs. Im 18. Jahrhundert 
wurden jährlich über eine Million Krüge befüllt und verkauft – ein einträgli-
ches Geschäft auch für die Töpfer, Wagenmacher und Fuhrleute.

1803 übernahmen die neuen Landesherren des Herzogtums Nassau die 
Quelle, stellten den Kurbetrieb ein und entfernten die Parkanlagen, um sich 
ganz auf das Geschäft mit dem Wasser zu konzentrieren. Um 1850 wuchs der 
Reingewinn auf bisweilen 100 000 Gulden pro Jahr aus dem Verkauf von über 
drei Millionen Mineralwasserkrügen – ein hübscher Posten in der Schatulle 
des Herzogs. Unter dem Königreich Preußen entstand das Brunnenhaus in 
Niederselters. Die Quelle blieb im Staatsbesitz, bis sie ab 1970 in verschiede-
ne private Hände verkauft wurde, zuletzt 1990 an den Namenskonkurrenten, 
an den Mineralwasserabfüller im etwa 28 km entfernten Selters an der Lahn, 
heute im Besitz der Radeberger Gruppe KG, Frankfurt. Die Mineralquelle dort 
war 1908 eröffnet worden, das Wasser trug den Namen „Neuselters“, im 
Gegensatz zum „Urselters“, das die Quelle in Niederselters im Taunus 
bezeichnet.

Bis 1999 wurde in Niederselters weiter abgefüllt, bis sich die Firmeninhaber 
entschlossen, den Quellbetrieb dort zu schließen. „Sekt oder Selters“ werden 
sie sich wohl gesagt haben.

Mineralwasserflaschen aus 
dem Turmmuseum Mengerskirchen 

(2.v.l. und 2.v.r. mit dem 
Stempel „Selters“)

Annonce für Selterswasser 
in der New York Times von 1881



Bevor Taschenrechner und Computer erfunden waren, dienten Logarithmenta-
feln über Jahrhunderte den Menschen dazu, großzahlige Multiplikationen 
auszuführen, komplexe Wurzeln zu ziehen, vielerlei Berechnungen in der 
Astronomie, der Biologie, der Baukunst, der Schiffsnavigation anzustellen. 
Logarithmen beschreiben die Spirale eines Schneckenhauses ebenso wie die 
Wahrnehmung des menschlichen Gehörs. Noch heute müssen Piloten anhand 
von Rechenscheibe und Karte Flugzeit und -kurs berechnen können, falls 
einmal die Computer an Bord ausfallen.

Erste Berechnungen mit Logarithmen lassen sich auf die Zeit vor Christi 
Geburt in Indien zurückführen. Doch erst im späten 16. Jahrhundert, in der 
Hochzeit der Renaissance, beschäftigten sich Astronomen, Mathematiker, 
Physiker ausführlich damit, waren sie doch bestens dazu geeignet, die Bahn 
der Planeten zu berechnen, wie sie um die Erde kreisten – wie man damals 
noch glaubte.

Einer davon war Jost Bürgi, Zeitgenosse und Mitarbeiter solcher bekannter 
Astronomen wie Tycho Brahe und Johannes Kepler. 1579 holte Landgraf 
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DIE LOGARITHMENTAFELN
Von der Berechnung der Sternenbahnen –

Verschiedene Modelle von Rechen-
schiebern, Nixdorf Museum



WEITERE BÜCHER AUS DER REGION 

Wartberg-Verlag GmbH 
Im Wiesental  1
34281 Gudensberg-Gleichen
Telefon: (0 56 03) 93 05 - 0
Telefax: (0 56 03) 93 05 - 28
E-Mail: info@wartberg-verlag.de
www.wartberg-verlag.de

Fulda – Farbbildband
deutsch/english/francais
Peter Egner
72 S., Hardcover, zahlr. Farbfotos
ISBN 978-3-8313-2073-8

Weihnachten im Marburger Land
Susanna Kolbe
80 S., Hardcover, zahlr. S/w-Fotos
ISBN 978-3-8313-3001-0

Wiesbaden – einfach spitze!
100 Gründe, stolz auf diese Stadt 
zu sein
Susanne Kronenberg
104 S., Hardcover, zahlr. Farbfotos
ISBN 978-3-8313-2907-6

Norhessische Küchenklassiker
Diebchen, Ahle Worscht und 
Weggewerg
Ira Schneider
96 S., Hardcover, zahlr. Farbfotos
ISBN 978-3-8313-2479-8

Noch mehr Lesevergnügen
- über Ihre Stadt oder Region
- über Kindheitserinnerungen
- über Ihren Jahrgang
- mit regionalen Rezepten
finden Sie unter:

www.wartberg-verlag.de



EchtEchtEchtEchtEchtEchtEcht
cleverclevercleverclevercleverclevercleverclever
Echt
clever
EchtEcht
clever
EchtEcht
clever
EchtEcht
clever
EchtEcht
clever
EchtEcht
clever
Echt !!

GENIALE ERFINDUNGEN        
HESSEN

aus

Wartberg Verlag

Andrea Gunkler

W
ar

tb
er

g 
Ve

rla
g

Viele clevere Erfindungen und Erfinder kommen aus Hessen und sind bis 
heute aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken:
Was tun, wenn es trotz Verlängerung beim Fußballspiel immer noch keinen 
Sieger gibt? Karl Wald, ein Schiedsrichter aus Frankfurt hatte die geniale Idee, 
den Sieger durch Elfmeterschießen zu bestimmen.
Unvorstellbar wäre ein Alltag ohne Computer, oder? Erfunden hat ihn Konrad 
Zuse in Neukirchen. Seinem Vornamensvetter Konrad Duden verdanken wir 
die Rechtschreibung.
Johann Jacob Schweppe aus Witzenhausen erfand im 18. Jahrhundert das 
Verfahren, Wasser mit Kohlensäure zu versetzen, Justus Claproth das  
Recyclingpapier.
Die Entdeckungen der hessischen Nobelpreisträger Paul Ehrlich und Emil 
von Behring revolutionierten die Medizin, indem sie chemische Arzneimittel 
ermöglichten oder das Impfen gegen Infektionskrankheiten.
Die Autorin Andrea Gunkler nimmt Sie mit auf eine Reise in die Vergangenheit, 
als in Hessen das Plexiglas, die Kleinstbildkamera, das erste Schlafmittel, die 
Höhensonne und vieles mehr erfunden wurde.
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Andrea Gunkler, Jg. 1967, liebt das 
Schreiben, seit in der ersten Klasse die 
Schwunghefte ausgeteilt wurden. Nach 
25 Jahren als Bibliothekarin schreibt 
sie heute selbst Bücher: unterhaltsame  
Sachbücher, Liebesromane, Krimis. 
Sie ist Schatzmeisterin des „42er-
Autoren e. V.“  
und 2017 
Jurymitglied 
des „Nordhessi-
schen Autoren-
preises“. Sie 
lebt bei Bad 
Hersfeld.
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